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. ' ' Vo-rbemerk\.u1g 

. . : 

. ,In :;der 4. Folge (Arb.Nr.,· VII!/0/4, de:r nstatistischen Unterlagen 
• J • ' • • .. • 

z~ Flüohtlingsprob.lem0 wurden die Erg_ebniese del'. Son!ierauszt:i,h-
1 • 1 • ' ' '. 

lung.en aus der· Volks- -und Bßrutszählung v.om- 29 •. Oktober 1946 vor-· 
gel!9gt. B~i Hera~Eigabe„ die~~+ .Yeröffentlichung wai-an die Ergeb-

' . . . 1 . 

nisse. der Sondet·Etu~f~äh1ungen für. Flüchtlinge in d~r· .s9w.jetischen 
• . 1 • . 

·:aesatzungs,zq~~ .nc,~ll unbekannt~ so daß die Ges~tzahlen de:r Hei"'."· 
1 ' ' ' • ' • • ' ,1' ~ 

~atv~rtrieb~ij~IT f.~r. dieses Gebiet _nach dell ~~+p,.~tzei t i_m-Ve·rei~ 
nigten- Wirts9llaftsgebiet angewandten Metllode errechnet werden-, . . ' ' . ,. 

mv-~ten. I11; -der· _Zwischenzeit sind die Ergebp.iss„e del' F.lüchtlin,gs..: .. , 
• • 1 • • • ' • • ' , • , 

;so11,ae:i;a.uszä4l-q.ng de!' sowjetischen Besat~urigs~one· ersc~ienen, sp 
~~~ nunm~h;r die M?gl_iphkei t ··besteht, . .cli,e wichtig_sten .Gli~~

1
~ru;ng~~ 

1 :zah;l.en_ über· die Heimatvertriebenen. für .d'as ·g_esamte_ .. Gebiet- ,der · 
\ . . . ' 

vi~r Besatz1,U1gszorien und Berlin· zu:sanunenzustelle'n~ .Das ist mit 
. ·einer. kurz~n· einlei tenderi ·-Ausw-ertung. in vorlie.ge'ndem Nachtrags-, . . . . 
. ber.i'cht gesc):lehen. . . . . . ' . . . . :' .· . . ·:.' 

\ 

.;Bei ei:nem1 Verglei.ch der fiir die·, $QWjetische Zone angegebene.rt 
• 1 

_Gliede~,g~~~lll~n der ~eimat:ver~+iebenen.mit- d~n in. der 4. Folge 
beJcanp.t&e:geip~en Ge.s'a.mtzahlen ~st, zu be~chten,,, daß im Gegensatz 

.. zum Ver:einigt~n Wirtschaftsgebiet, WO nur di.e deutschsprachigen 
• ' ' ' \ • ~--1,. • ' •• , - - • ' 

. Flüchtlinge der s·onderauswertung unterzog·en· wurden, die Sond~r-
- • ' • • ~ 1 

: . ,auszähluµg. für Heimatvertriebep.e in de;r sowjetischen. Z_on~ au.oh ' 
1 '. • • , • ,, ' • • • 

. di.:~ Heimatv,r.triebenen'·mi t fremd.er Mu.tt_erspraohe ~erücksiohtigt·e~ · 
1. 

'. 
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. . 

·1 • 
1 • 

., 
I . 

' 
' 1 • 



3 

Die Heimatvertriehenen.in :Deutschland hach Alter und Geschlecht 

Vor kurzem erschienen die E~gebnisse .der Volkszählung vom 29. 2,=to-
ber 1946 auch für die 5 Länder der sowjetischen Besatzungszone • 
In diesen Veröffentlichungen finden E}ich Angaben üb~r d.ie. Gliederung 
der·Bev~Hkerung nach dem Wohnsitz am 1.9.1939 und für ·die seit.dem 
1.9.1939 aus den Gebieten ·östlich Oder und Neiße und aus dem:Ausland 
zugewandert~ti 11Umsiedler 11 über die Gliederung :riach Alter u11d Geschlecht. 
Naoµ Vorliegen dieser Zahlen ist es nunmehr möglich, die f~ .das Ver-
einigte Wirtscha:f'tsgebiet vorgenommenen Zusammenstellungen zu einem 
Ergebnis für das g$sa.hlte Vier-Zonen-Deutschland und Berlin. zu vervoll-
ständig~n;. dabei muß·hnan allerdings die UnteTlagen ·:fü;r-·' die Länder der 
französischen Besatzu.ngs~one, in d·enen die Zahl der. }Jeimatvertriebenen 
im Oktober 1946 jedoch·noch ·sehr gering.war, durch Schä~zungen er-
gänzeni 

' Die Zahlen sind :inz\y,ischen zweifellos veraltet. Allein im Bunde~gebie" 
hat sich die Zahl der Heimatvertrieb'enen vom 29. Oktob,er 1946 bis zum 
1. April 1'950 auf Grimd weiterer Ausweisungen, der Rückkehr von Kriegs-
gefangenen und z.T. aµch der Zuwanderung aus der sowjetischen Besat-
zungszone, in denen die I{eimatyertriebenen sich vorübergehend auf ge-
hal~~r,i._..hatten und bei· -der Zählw1g·l946 erfasst worden, waren, von 5,9 
Milli'onen um 1, 8 Millionen auf 7, 7 r,1illionen erhöht. Es haben sich 
jedoch 1946 so charEllkteristische Unterschiede in.der Altersgliederung 
zwischen den Heimatvertriebenen und d~r übrigen Bevölkerung und zwi-
schen den Heimatvertriebenen ;Ln .·den. v.erschiedenen Ländern gezeigt, 
daß kaum anzunehmen ist, daß sich diese Unterschiede inzwischen völlig. 
verwischt haben und ihre Darstellung sich'nicht mehr lohnen würde. Es 
ist im Gegenteil sogar zu ve:r;muten, ,d~ß manche dieser charakteristischen 
Abweichungen sich .J;,:eine·swegs attsgeglic·hen, sondern sogar noch ,stärker · 
ausgeprägt haben. ( Siehe .Zahlenübersicht 1.) · · , . 

• • ' ~· • l • • • ~.. ' ' • 

Betrachten wir den A:l.:tersaufbau d·er Heimatvertriebenen im Vergleich 
mit dem der übrigen" ·Bevölkerung, so bes~ätigt sich di'e schon früher 
aus den. Teilergebnissen·der Volks~ählung'getroffen€ Feststellung, daß 
die Jugendlichen unter 20 · Jahren Qei d-en· Heimatvertriebenen stärker 
vertreten sind als b'ei del} Einheimischen. Da die Altersgruppe 20 bis 
50 Jahre bei den beiden Teilen der Bevölkerung die gleichen· Anteile 
aufweist, bilden die alten Leute den Ausgleich. Das gilt sowohl fü.r 
das männliche vvie für das weibliche Geschlecht. Die noch heute weit 
-verbreitete ·Anschauung, daß sich unter d

0
en Flüchtlingen besonders 

viele alte Leute befinden, trifft also keineswegs zu. Die Flüchtling! 
sind also mit der Sorge um die alten, nicht mehr arbeitsfähigen Per-
sonen weniger belastet als die einl1eimische Bevölkerung; andererseit 
haben .sie für me~r Kinder zu sorgen. Als besonders kinderreich erwei 
sen sich bei der Unterscheidung der einzelnen Herlrunftsgebiete die 
Heimatvertriebenen aus dem Reichsgebiet' östlich Oder/Neiße, vor denen· 
aus dem Ausland, d.h. insbesondere aus dem Sudetengau. (Siehe Zahlen-
übersicht 'en 2. und 3, ) , 

- 4 -

1) Volks- und Berufszählung vom: 29. Oktober 1946 in der sowjetischen 
Besatzungszone Deutschlands, Ed.III Landes- u.Kreisstatisti-k, Heft 1 
bis 5, Berlin 1949 - 2) Die Flüchtlinge in Deutschland, Stat.Bericht 
VIII/0/ 4. . . 



Die HeimafvertPiebenen im Vereinigten Wirtschaftsgebief 
nach dem Anteil an deP WohnbevlllkePung deP Kreise 

am 29. OktobeP 1946 

Von der Wohnbev61kerung 
waren Heimatver,triebene 

unteP10vH 
10 bis unteP 15 11 

15 II " 20 II 

20 11 11 25• 
250 II 30• 
30uncl mehr vH 
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In dem zahlenmäßigen Verhältnis -der Männer zu den Frauen sind ·zwischen . 
den Ver1;;riehenen und der. übrigen :Bev'ölkerung weder im ganzen noch bei 
den versc4iedenen Altersgruppen wirkli9h wesentliche Unterschiede 
festzustellen. In den mittleren Jahren haben die M:änner bei den Hei-
matvertriebenen· einen etwas höheren Ante.il 9 b,ei· den-älteren Jahrgängen 
die· Frauen.. · r · . .· . 
:Die :Uiiters9hi~de in der Alters- und Ge.schlechtsgliederung· der Bevöl-
kerung der ·sowjetischen Besatzungszone und .. des Vereinigten Wirtschafts-

· gebietes, die im ·weseµtlichen in ei.nem geringer~n Anteil. der 20-. bis 
50-jährig.en. zu Gunsten eine.s höheren ·P.nteils der über 50-.jährigen 
sowie in einem höheren Männermangel hei.den 20- bis 50...:jährigen·be--
s.tehen, finden sich bei den Heimatvertriebehen .dieser beiden Gebiete 
in ver.stärkterii Mß.ße. Die 20- ·bis -.50-jäh,rigen stellen von den Hei:tnat-
vertriebenen :q~s Vereinigten Wirtschaftsgebiet~s· 44 vH 9 in der sow-
jetisc.hen. Besat~ungszone 38.9 7 vH. Der .Untersc~i~d _ist ·besonder.s· au.f-
fälli-g b~i -~e:a :Männern1 von dene.n in der genannten :Al tersgr:uppe im 
Verein~gten. Wirji~cha:f.tsgebict 40, 8 vH und in· der .sowjetischen Be-
satzung~zone 31, 2 vl{ stehen. rm··zusammenhang t1iermi-t ist.-der. ]'rauen-
überschuss ;in d'er sowjetischen Besatzungszone' beträchtlich größer. 
Dort sind von 100 Heimatvertriebenen im Alt.er v'on 20 bis 50 Jahren 
67 F/rauen g10genüber 58 im irereinigten Wirtschaftsgebiet. Den geringe-
ren .A.nte:tlen von M~ruie:rn im besten Alter entsprechen mehr Kinder und 
Alte. Auf 100 Männer im Alter von ·20 bis 50 Jahren entfielen 174 Kin-

. d~r. unter 14 Jahren und ·Personen üb er 65 Jahre bei den Heimatvertrie-
.benen im Verein:j.'gtcm Vlirtschaftsgebiet, ·269 Kinder unter 14 Jahren 
und Persone';i-r über 65·. Jahre bei den Heimatvertriebenen ·in· der sowje_ 
tischen J?es:atzungszoneo. Die Schwierigkeiten, · die Heimatvertriebenen 
einzugliederp., sind. dadurch im Vereinigten Wirtschaftsgebiet durch 
die größere Zahl von arbeitsuchenden :rt~r...ne;rn9 _für ·d.ie Arbeitsplätze 
bereitgestellt werden müssen, größer~ Das .Problem d.er Belastung de.r 
Hei~_atvertriebenen und inclirekt de.r Gesamtbevölkeru..."'l.g mit dem Unter-
halt von Kindern und·Alten spielt dagegen in der s·ov1jetischen :B·esat-
zung$Zöne eine größere· Roll~. , Die kommende Volkszählung wird zeigen, 1 

ob .sich ·die· Verhäl ~nisse eiri. v;enig ausg_eglicheü hab·en. oder· ob sogar, 
wie anfangs b.ereits vermutet~. die Abwanderung eines Teiles der r1eimat-
vertriebenen, ·d±e in der sowje·tischen Besatzu.ng'szone keinen festen 
Fuß _fassen ,konnten, in d.as B1.,mdesgebi·et die Uriterschted'e ho'ch stärker 
herausgearbeitet haben. Bekanntlich .. sind weit über die Hälfte· der aus -
der .sowjetischen Besatzungszone zuwandernden Personen Heimatvertrie-
bene, ·über deren Zusam.mensctzi„1.:ng· nach· Alter und Geschlecht· wir jedoch 
nicht 1.U1;te~richtet sind~ ( Siehe Zahle:i;rµ.bersicht 4o) ·· .. . 
Die Al te1r$gli~derung der Heima'tvertriebenen in äen einzelnen .Ländern 
zeigt· ä~liche Unterschio:i_e 1 wie- sie zwischen·d em Vereinigten Wirt-
scha,ftsgeb~et und der sowjetischen :Besatzu..Y1gszone im: ganzen festge-
stellt :wurden, auc11. für .die einzelhen Länder dieser beiden •Teile 
Deutschlands.· Wenn wir ·den .Anteil ·aer Männer von 20 bis 50. J·ahren an 
100 männli9hen_ HeiID8. GYa:r"t:r.iebenen überhaupt einiger aus,gewähl ter 
Lände.r neb~neinander stelle~, so ergibt sich ~.B„ folgendes Bild: . ' 

Schl_eswig-{Iolstein 35 Niecters::1chsen 38 He.ssen 44 
Mqcklenb:urg 28 · Sachsen-Anhalt 33 T~üringen. 34. 

- .5 
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· E's ist nicht uninteressant 1 f estzustellen9 dass ~{~r den. Ländern 
, .4es B,;mdesgebietes'·schleswig-:.Iolstein und Niedersachsen den ·gering-

sten Ant·eil von Männern in den besten Jahren·unter· den Heimatver-
triebenen h~ben und ung·efähr in der M;i:tte zwischen den .Ländern d'er. 
s.owjetischen Besatzungszone und den übrigen Ländern des Bup.de.sge-
l;)ietes ·stehen. Den höchsten Ant ~il 20- bis 50-jähriger Männer haben 
die Stad;~taaten Bremen und. Hamburg 9 ·. die in der Er::fieilung von Zu-
zug~genehmigungen an Heimatvertrieb.ene of.fenbar. En,erbsfähige3, di.e 
einen -Arbeitsplatz ber,ei ts in Aussicht hatten 9 · bevorzugt behandelten. 
Dei den weiblic.hen Heimatvertriebenen ist der unter·schied nicht so 
groß wie bei den_I.1ä:nnern, was darauf hind~utet, _a;liss. ·sich bereits 
vor dem Herbst 1946 bei den Männern der Begi:\n eines automatischen 
Bevqlkerungs'ausgleichs · in Richtung auf das günstigste Arbei tsplat~ 
a.rigebo.t bemerkbar -machte, während die Frauen in größerem Umfange in 
den ursprünglichen Auf'nahmegebieten · zurück-blieben. 1 

' .. . , 

.. · 
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· Altersgruppen 

Summe 
.. 
unter' 14 2 .436 407 

14 bis n 20 964 420 
20 "tf n 50 4 042 622 
50 .u n 65 1 439 925 
65 und mehr 715 578 

zusammen: 9 598 952 ) 
i 

1 . 
- . 

unter 14 1. 444 126 
14 bis II 20 • 586 895 
20 n 11 50 2 556 686 
50 II n 65 814,088 
65 und mehr 398 410 

' zusammen: , 5 800 205 

i 

unter 14 951 366 
\ 

14 bis n 20 ·360 598 
20 ff n 50 1 ·394,534 
?0 n II 65 595 880 
65 und mehr . 298 333 

. " 
zusam~en: 3 600 7ll .. 

' 

-· G -
1. Qie Heimatvertriebenen nach Alter und Geschlecb! 

a) Via~ Besatzungszonen und Berlin 

. Heimatvertriebene 

vH männlich vHl} vH weiblich vHZJ 

25~4 1239 233 50,8 29, 1 . 1 197, 174 49,2 
10,0 469 525 48, 7 11,3 · 494 895 51 3• 

. ' \ 42,l · 1 561 47:3 38,6 37,4 2 401 149 61,4 
15, 0 601 339 41, 7 · '14,4 838 586 58,3 
1·,s. 301 428 42,1 7,2 4f4 150 57,9 
lOO 4 172 998 43,5 100' 5 425 954 , ?~,5: 

- . 1 •••• 1 
' 

b) Vereinigtes Wirtschaftsgebiet 

24,9 734 3lq 50,8 28,2 709 810 49,2 
10,1 292 959 49,9 11,3 293 936 50,1 
-44,l 1 060 778 41,5 40,8 1 495 908 58,5 
14,0 342 404 42,1 13,2 471 684 .57,9 
6,9 168 701 42,~ 6,5 229 709 57,7 
100 2 599 158 44,8 100 3 201 047 55,2 

c) Sowjetische Besatzungszone 

25,5 483 424 50,8 32,5 467 942 49,2 . 
10,0 168 561 46, 7 , 11,3 192 037 53,3 
38, 7 464 147 33,3 li, 2 930 387 66,7 
16,5 246 333 41,3 16,5 349 547 58,7 
·0,3 125 921 42~2 815 172 412 57,8 

. 
" • 

100 1 488 386 41,3 100 2 112 325 sa,1 

l) aller 'Heillatvertriebenen der gleichon Altersgruppe 

Bevölkerung ohne Hai • 
matvertriebene in vH 

vH. Summe miinnL weibl 
22,l 22,7 . 26,0 20,0 
9,1 8,7 9,7 8,0 

45,7 42,0 37,8 45,4 
,.l5,~ 17,0. 16,7 17,2 

7,6 9,6 9,8 9,4 
'100 100 100 100 

22,2 23,0 25,8 20,6 
9;2 8,9 9,7 ~.2 

46,7 42,9 39,3 45,9 
14, 7 · 16,1 15,9 16,4 
7,2 9,1 9,3 · 8,9 
100 100 · 100 100 

. 

< 

. 22,2 22,7 „ 26,9 19,5 
9,1 8,6. 9i6 7,8 

44,0 40,2 34, 7. ~.4 
16,5 18,l 18,0 18,1 
8,2 \ 10,4 1018 10,2 

' ~ 

100 100 100 100 
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2, Die Heil!@!'fä!:trJ.J!.be.n,~n -~a_ch .. Ai t9tf:-:-. -~·~·q· Ho_r~_y.QfJ1>9!1.~t~.t~.9!'l:QP..~1 

--··- ............. __________ -·· ....................... , . "Vier Bes'~hungs'~oniin "·und Beriin 
. -.~::!• ·;r.:i\-: i·l:i 1:··.~!.:,\·.1:1 · -- - -----·--·.._,.,.,•,_,.., ______ ,, .... _____________ _ 
: : :: : ·,::·.·· ·::'.: :: ~.-: :_i._,::::J .... : . . ··,·· ..... '. - . .. .. . . ·1 1

1 ·, davrn waren 
.·. : .:.:::, -_: •. ~ft~f;:.~-rm·\~ife·~ ...... ~::'.. ( . ': \ ... ·,: ·.'·. ,.P.~i~~t~ert.risb9r,e .. ! '" . ·-r~ ~.' ... ·. '· :. .. 

, :, '' ·.: /·1ari • ~".i:JaHre~· ,. :; ; .}es~hlecht. . . insgasami , , .. [~'.aus de1~ eher.i,Rei.chs.., ... au~. · .aus .. ·, 
• , • 

1
. • ; • 

1 
_\' . • : • ge~~:ös~lo Oder/N ~l~G Os'te1,ir9pa dem so~s't. Ausl~nd 

:,.: :!·'· i:.;~::·· ·~r:ri't··· ,.'\, ,. . _..;.·_..;·~-_;_·-1,-----'----1---------_.;...~ 

. : . . , , , ~ .', ; .... · :.'. · __ · ___ ,:. :, . ,, . Arizah~. : ~~.: 1 ..... -~n~a.hl I vH AnzaliJ Anzahl 1i:8 : . ·, vH 
t . '·. • . . ' 'männlidh : . 1 2~~~~ ·~g,; 1 ,c- 755" 64~ 

: ·:. · uAte~ 14', ::weiblich . · 1197 1?4 22~l· 728 384 1 22:.a 
wsammen 2 436 407 25/f i: l i,84- 029 ! 26: ~ 

472 585 
458 016 
ß30 ~01 

·-·--- '1 

27:8 11 003 · · · 20;'9:J 
_2l,O io 774. . 18, 7,i 

'124)0 21 777 19~ 7-

j. 

14:bis, n 
•J t ·:~ J.. =~ 

20 ,, ... ~ 

''' . •, "1 ...... ~ 
·,,,2Q'i 

. ' ' ·\'• . 'l· •.· 
:_.:,.;, 

,', ,• ... .,.·. ; •' ~. 
\·· t \ ~~ : ·.: ., ._i : 

II •. :n i 
' ' 

i ' .,. 
~JU.t '. · .:. J 

50 11 n 65 

m~~nlich · 469 ·5'.!5 ·: \1., 3 t .. 277 856 1 11, 5 
weiblich 494 895 i 9,) ! 293 240 i 9.) 

187 970 
197 599 
,.385 5c9 

· 11.. l i 3 699 
4 056 
7. 7.55~. 

7 

'' .zusammen 96lf '.420 J:O:, 0 1 ·~71 096 1 10, 2. 
7,u 
7;,0 

' i . ' . . 1 
1 .Et·i. 473 · 3l; !1 l · · ~171 587 1 35„ o·. 661 3S3 138~9 .. 28 533 5~f» 2 

:· 2 40i 149 ~5".1:7 ! ]. 4U 120 1 4li 3 1 004 829 · '46.1 - 33194 51;~ 

! ·,; 

, o.z ö12 ,2, 1 i 2 31 '; 113 1,;: 1 t cw m l ,,i: 9 61 m .. si,9 
. \nänhlich l 601 333 H;/r 1 ·3u5· 527 1 14,,: 247 :522 :L,1~.5 , ; 7 290 ,, : 13,8 

weiblich . 833 535 [ 15" 5 i 401 27ft 115~ 4 339 989 ! ~.5;6 , 7 323 121 7 
zusammen 1 439 92.?, . 15J O ; . 837 6Q~ 14.9 587 51.l 1j l5; 2 · 14 613 13 3 

: t orännlfoh 
',, wei~lich . 
. t zusammen 

' • • • , • 1 1· i " . ~ . 
• ··;, ,,:, : ;,·:; .. ,,. · märinli.c.b. 301428· 1 .,?:,::'j '169 .. GO? 1

1 

'i-0 1$0 265 j 7;7 2155 4.,i' 
i : ,,: : . ..• • 65· und. ß!~hr; · , -'>,e:i.bl~ch.. 1114 15.o· i . l.5 j i31. 591 ..7i,3. 180 2.25 i 8:2 ;,,;: 2' ~34 4.,1 . : . : :'.'. • , ;'"\",'" f jl5 s;~. ! yJ l Joo 598 ,1 ?;l \ Jio 4M 1 a,o / 4 'f)o )f ;;::1 

1 •• • 1 

' 

··._'" ; ,:,- : ';ll)ä~ni~~h · ·. · ~ 112 :r95 '!'. 1u~1 ;I 2 4~0:-6n :1- JvD ! 1 ·e~9 5~-5 :. 100 l (·~2 d·s1 ;.l. '1?JG 
Su~me.i' , ' ' we~blich . 5 425 9~4 · i . 1.0U 1 3 lil7 615 \ lOD 12 h,O ·6:8 1 10:J l 5?'u~f 1

''1·f ')bÖ 
, .. • 

1 

., ~ ;z,u~am~en .,.:.~--~--5~8-~~L.:f ..... ~'.:~~J.-~:-~~~- ~3'. .. _.L.__10~- i~.:8~-~? __ f ... !~oJ .. _~.l~.3~~~r~ 
' - • ~ • • • : M ••-• • • •• 0 • • •- ' • • ••• 

\ 

1 . 

1 

:;,.'· . . : ':· . . . . .... ' ~ 

1 
.1 

j 
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r---·--. -··-.. .}~ Dia Heimatvertriebenen nach Altars- und Herkunftsgebietsgruppen 
· i----- .11·: · ...... -- - · ·. , ·, 
· ---·-·· ··--~·-,_. :--.. • • • · · ·i. , •. Sowjetische Bosatzungszono 

\ 1 

davon 
•. Vif: ••• ~ . 

. ' 
i iiri" Altar·· · - aus 

, von .• ~.. Jahren 
,Heimatvertriebene aus dem ohem.Reichs-Gäschlacht insgesamt ·· geb.östleOder/Naiße 

, aus 
Osteuropa. dem sonst.Ausland 

~ ' ' ' . • c 

' • 1 • 

:: uh)or 14. 

i ! ,, 

\4 bi~ : .. ' D 20 
• ,, 

io "' " so 
·i 

: . 
1 
' .11 

. 65 und mehr 
: ~ ' 

: 'stimme . 
' . 

.. 

• 
1 männlich 
weiblich 
~1,1Sam11~n 

. ' : 

männlich 
, weiblich 
, ·.zusammen 

männlich 
' weiblich 

zusammen 

mäMlich 
· leiblich 

zusauan 

männlich 
, . weiblich 
,, . zusammen 

männlich 
weiblich 
zusammen 

_ Anzahl · vH 

. 483 424 32, 5 
. 467 942 22t2 

· . ·. 951 366 26,_5 

168 561 11,3 
192 037· 9,1 
360 598 10,0 

464 147 31,2 
930 387 44,0 

1 394 534 · 38, 7 

246 333 16,5 
·349 547 16,5 
595 880 · 16,5 

125 921 8,5 
172 412. 8,2 
298 333 . 8,3 

knzahl · vH 
.. 

317 654' 33, 7 
307 055 23,1 
624 709 . 27,5 

107 835 11,5 
12~ 824 9,2 
230 659 10,1 

286 897 
581 054 
867 951 

30,~ 
43,6 
38 2· 
' ' 

154 571 16,4 
218 190 16,4 
372 761 16,4 

Anzahl 

163 578• 
158 .799 
322 377 

59 995· 
68 391 

128 386 

vH 

30~5 
20,6 -
24,6 

11~2 
8,9 
9,8 

173 057 32,2 
343 930 44,6 
516 987 · 39,5 

90 495 · 16,8 
1 

129 905 16,9 
220·400 16,9 

75 314 
102 076 
177 390 

8,0 . 50 131 9,3 
9,0 
9,2 

7,7 69725 
7,8 119 856 

· Anzahl 

2 192 
2 086 
4 280 

731 
822 

l 553 

4 193 
5 403 
9 596 

1 267 
l 452 
2 719 

476 
611 

l 087 

1 488 386 
2 112· 325 
3 600 711 

100 942 271 
100 1331199 
100 2 273 470 

100 537 256 
100 770 750 
100 1 308 006 

100 8 859 
100 10 376 
100 ' 19 .235 

.vH - i 

24,'1 
20,1 

-22,3 

8,3 
7,9 
8,1 

47,3 
52,1 
49,9 

14,3 
I4,0 
14,1 

·5,4 
5,9· · 
5,6 

100 
100 
100 
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' . ' · noch 4. Die Heimatvertrie'benen nach Alter und ,Gos~hlecht 'in Mn· Ländern 

' ' Vier Besatzungszonen und Borlinl) . ~ 
1 ' 

•'· f .. , 
,1 ' - , Von ja 100 ·Heiniatvertriebanen waren "·o .• Jahre. alt \ .. ., ,. \ ' ., .i 

' Heimat.; - L a n d Geschlech vertriebene unter '· .14 20 50 65 . - -_. ,, 
" insges" 14- bis unter 20. · bls unter 50 bis unter 65 und meht 

" ' 1 . ' 
' - ,· 

\ . 
" .. ' ' ' ' Sachs~n·Anhalt männlich ' 377; 437 31;5 11,3 33;3 · 15,9 8,0 
' \ · weiblich ··52a-124 22;0 9;0 "·~ 16'2 8,0 - ,- -~ 

- ' zusammen 905 561 1 25i9 10,0 40,0 16~1 8~0 
\ 

Thtiring~ft ' 232 145 männlich 31,.7 - \ "!Ojß 33~7 1 15~9 7~9 
l ' ·, weiblich 332 "788 21,$ 8J 1 ;~,5 16:,5 ~.a ' ' 

,, 
1 1 ,, 

. ' zusammen 564 933 25,7 9:,6 40,6 16:,3 7,8 
: . 

~~chsen ' männ.lic.h ' 278 617 3_1,8 10,8 32,4 16,_3 8,7 
weiblich 401 274' 21~5 8,8 1t4,6 16,4 . 8, 7 

' ~U1'ammen 679 891 25,7 - 9,6 39,6 16~4 
' 

8,7 
- l 

i 

I} Zahlori für Baden• .und Rheinland-Pfalz Hogen nicht vor.. ~ 2} einschl~ sowjetischen Sektor·von Be:lino 
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